
Editorial

Laudatiu auf Herrn
Prof. Dr. 11l1'd. Dr.
h. c./lm/ljl:",s Nie/ull
anlaßlich der Verlei
hung der Ehrcnmil
~Iicd~h:lfl dl'r Ge
-..:lI'\{'hafl hiT I'iidia
lr1~chc Onkologk
lind Hiim:ltutogic in
Frankfurl am 18. No
\I.:mhcr 19'J7

Die SO. Halbjahre..·
lagung d..::r (iPOH
:Im 2K und 29, No
\cmhcr 11)97 ist ein
i\nl;Iß flir einen
Rllckhlid: auf ge-
mCln'amc Vergan

genheit und ein gccignclcr Rahm..:n ffirdll.: Verleihung der
Ehrcl1Illilglicd"Ch:lft an "errn Prof. Dr.lI1l'd. Dr. h.c. 1/1/11\'

jörg Nil'l/III anl;IHlich seiner Enu:riticrllIlg \"Oll (l..:r I'rofe'·
stlr rilr I}iidialri~r:hc Hiirnalolol!ic und ()nklllllc.lt.: an der
Medizinischen Iloch"Chutc Ilal~nO\cr. ~

Die G I-'Ot-I kann mit einigem Stol;t auf ihre - noch gar nicht
so ~chr lange Gc~hrchh~ :rurud.hlickcll. Durch ..tclig..:
und kon"cquCrllC Arbeit i.:-t ~':' uns gelungen. die Behand
lung vnu kn..'bskrankCIl Killc!..:rn und Jugcndlichen in
Deutschland r1:ichendeekend im nahmen \on kt)(Jlx.'r,lli.
\en. rnullizeotri"Chen Sludien IU organi,iercll, und dIese
Behandlung hat t,.'incn Slandard und Ergehni,"C erreich!.
die nichl nur im eigencn L1nd. "olldern auch \un \ i\.'lco uo
M'rcr ausländi-.chen Kolk!!cn .th \urbildlieh. \ i~'Jklehl "11

gar bCllcidell:.\\erl "nerkannt \\erdell.

Von jeher gallen die L('ukiimiell \\cgen Ihrer rdali\'cnllüu
figkcit und auch deshaitI. \\eil bei ihnen die Ch~'1ll0Iher,l

pie als Behalldlungsprinzip gaol..1ll Vordergrund "t\.'ht. als
ein .. Modell"· I.ur Behandlung \on Krd)~krankheilen im
Kindes:llter. Noch ww 25 Jallren, im Jahre 1912. :.chricb
kein Geringerer ab Guidu Fallcolli in seinem Lehrbuch der
Piidiall'iI.:. die Pmgno-:c der I.cubll1ie bd Kindern sei in
faust. '·Ieute. im Jahre 1'1'17. helegen die Behandlungscr
gchnis~'an Tau"Cnd\.'n \on Ktndern eindrucks\oll. d:lß die
hiiufig:'le Kreh,krankhell Im Klllde:.aller. die akute Iym
phoblaSli~l1l.' Leuk:llllle, heilhaI' .~t und d,.ß im'wischen
mehr ah SO"" der bel ruffellen Kinder Langl.eil liher1cbcn
c1e "ind,

Die~ ger;tdCLu re\ olulionar\.' Wendc <1\.'1' Prognose hai
Herr Profeswr RU'hlll ganl. elll~heidend lx:cinnußI. Be
reils im Jahr<: 1970 enl\\ lekelt(' Prufe:.:.or HII'II",. inspiriert
durch einen liingercll Aufl'lIthall in den USA. sehr kon
krele eigene Vursldlungcll (lher die Behandlung \'on
Leukiill1ien hei Killd~'fll und begann inlkrlin. Kinder mit
einer :lkuten I}'lllphubla"tischen Leukämie nadi dem
.. WCSI·Bl'rlill('f Prolokoll" IU hehandeln. d:ls d:llln spiiler
als crsles .. BFr<.I-Proln"uU-- in die I\nn:llell der I'ildiatn
:.chen Onkologie eingegangen i,l. Die,en Zcilpunkl kann
lllan ohne Üncrtreibung au, der Sich' der Padi;llrischcn
Ollkol0!-tie in DClll"chland als cin hi':-lol'i-:ches Ereignis fesl'

10m 1·..dMt. !lUll~) I·n
C 1998 II:nl.... \ ...'lat;Slllll!!..rl

hallen, Dennlll d .... n fulgendell J:lhr..:n h.ll "ich au, den er
"len drei InSlil ulionell. Ikrlin. Frankful'l und 11.1 Lln~ter. di\.'
sich in der er:.len J I;llfte dcr 711.:1' Jahr.... /ulI1 K\.·rn der ßFr-,'I
Gruppe 7.usammengcsehlo:c;sen hallcn, ein\.' internalionale
ßFM-Studil'ngruppe mit Lahlreichen Teilnehmcrn au, al
ler Weil enl\\ iekcll. der.... n Ziel C' \\:lr und iSI, geTlleinsam
weiler ,11\ d;:r Erforq-hung der ....achen und der Biolo!!ie
\'on Leukämien im Kindesalter IU arbeiten und hasierend
auf deli Ergchnis~endieser \\ i"sen'chafllichen i\ rbcil Be
handlungspHine zu elllwickdn, die hoffentlich hald da/U
führen. daß einmal alle Kinder \ on ihr\.·r L\.'uk:1ll1ic geheilt
\\erden können. Die erfolgreiche EI1I\\ Idlung Jle'er \lelt
weiten partnc~haftlichcnund 7.ielonentlertell Koopera
tion i:.t eng mil der "'crson \"on Herrn !'rofe"()r Ridllll \er
bunden. S'Cin Wille, sein Durchhalte\ crmllgen. 'cine :.Iele
Bercilscharl, :.elbst zu lernen lind da~ (iek'rnl\.· auch wei
ler IU wrmillcln. sein umfan1!.reiche~ Wi,:.cn. aher auch
sein Charisma und seine Inspir;~ljun \\aren fur \'icle \on uns
beispielhaft und sicher :lUch ent""heidend dafur. daß sich
die inlernationar...· ..Gemcindc" um I'rofe'~.{)r HIt,I1", ge
sammelt haI.

Einzelheilen seines per,unlichetl und wl'sell"chaftlichell
Werdcgangsscicn hkr nicht aufgduhrl. Wichli,!: erscheint
\ ielmchr.scin Wirh·n als Kinda:u"/t. I kM:h'iChullehrer und
piidialrischcr On"ologc ges;unlhaf17u \\ i1rdigen. I'rofcs..o;or
R;el1m hai die deulsche I'Hdlatfl'>Che On"ulogie elilschei
dend gepriigt: der Regrifr UFr-.-l i'l LU elllel11 intern:llioll:l
len Oualilälssicgel gewurdcll. Nichl Hur in DcuI:.chland.
soodern welt weil \el"danken \ Iele 1;1l1'\.·IlJ Kinder mil
Lcukillllien ihr Leben diescm Lehensw\....k und dem der
Mitstreiter. die I'rofe~"tlrRU'I1m <>lei" durch "t'1lI guI('s Bei
spiel7u moth ieren \\ußte. Auch hat erd.\., Ent\\ icklung dcr
"'ädiatrischell Onkolog.e und (hc un:,\.·rcr Faehge"ClIschaft
insgcs:lrllt ma(\geblich mit beeinnußI. Immer \\ ieder ,ind
\'on ihm cnlsdH.'idellde Impul"\.' -:o\\ohl für wl~\en'ch:lftli,

ehe Akli\'iWtell als auch rür illnO\ "lh \.' Ihcrapellli'>Che Kon
I.eple ausgegangen. Dic~ gill auch furdie Anfänge der Ent
wicklung der ßehandlun~sprotokolkfurdle ;1"Ulc m~doi
~he Leukämie. den ~lorbu" Ilodgklll. t1,\.. :'1iehl-llodgkin
Lymphome und für l-lirnlul11\lr\.'n, um nur cinige IU n\.'nncn.
Profe<>sor Ril'hm haI dic Kooperaciolllllil Ulls.:ren \\idlli·
gen Fön.krel"ll. wie .l. B. der KinJ-l'hilipP-Sliftung. der
Dcul:.chell Krehshilfc. der J)eut<>chen Leukiimi\.·-For
schungshilfe und auch mit grundlagelwnelliiert\.'n Dis7i
plinen gepnegl und promO\ icrt und auf die"l.' Welse auch
die afulgreiche Arheit und da, An:.chell Ull'erer GPOII
enl~cheidendgefördert.

Sehr I!echrler I krr Professor Rwh",. die GPOII k:lnTllllil
einig":-m 51017 auf ihr\.' Geschichte I.uriickblickell. Sie hallen
in Ix.'sonderem Maße d:l7u tx-igetragen. Ihr Wir"en für un
sere Gesellschaft und deren Ziek war \orhildhch und eh
renvoll. und c.. ist uns d;ther eine Freud..... Ihnen lum Dank
lind zur Anerkennung dafür im Namen des Vor~landesund
unserer Mitglieder anliißlieh der 50. Halhjahrestagung die
Ehreomitglied'>Chaft der Gescll'>Chafl ftil" I'iidi:llrische On
kologie und J-1iul1atotugie IU \·erleih\.·n. Wir \ erblllden damit
die besten WOn~he für Ihre w\.·ll\.·re. llIehl unbedingt :IU~

schließlich bcruniche Zukunfl und dlc Iluffnung. daß Ihnen
der Slatus des ElIlerilu~ nwhr Freir:lum ab. hisher Hir krea
tives und schöpferisches Dcnkellllnu II:lIlddli gehen möge.

I'rof, Dr. Gfl1lll'r 1/('1/ :('. \'oN!Lender d\.'r Gc..ethehafl fur
"'ädiatrisch(' Onkologie und Ilarnalolugle
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